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für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
v vWJvZum Zollkrieg mit Rußland

Halle 28 Juli
Die wirthſchaftpolitiſche Maßnahme der Petersburger Regierung

beweiſt vor allem daß der Finanzminiſter Witte der von Anfang
an alle Hebel zur Vereitelung einer handelspolitiſchen Verſtändigung
zwiſchen dem deutſchen Reich und Rußland in Bewegung geſetzt
hatte die Oberhand behalten hat Seinen Bemühungen iſt es ge
lungen alle Bedenken des Zaren zu zerſtreuen und die Jnkraft
etzung des ruſſiſchen Maximaltarifs zum 1 Anguſt durchzuſetzen
Der Beifall aller Panſlaviſten iſt ihm hierfür ſicher und er mag
hoffen für dieſe That eine Zeit lang von dieſer Seite Nachſicht
für ſeinen deutſchen Namen und ſeine deutſche Abſtammung zu

nden Ob er aber auch ſeinem Vaterlande damit einen wahren
Dienſt geleiſtet hat iſt eine Frage die außerhalb des engen Kreiſes
panſlaviſtiſcher Fanatiker ſicher nicht bejaht werden dürfte Wenn
r darauf gerechnet haben ſollte daß die deutſche Regierung es gar
nicht erſt auf die Anwendung einer ſolchen Zwangsmaßregel an
ommen laſſen ſondern ſchon vorher zu Kreuze kriechen würde ſo
ſieht er wohl bereits jetzt ſeinen Jrrthum ein Aber auch darin
vird er ſich täuſchen wenn er glanben ſollte daß Deutſchland
zothgedrungen ſchon im Intereſſe der Ernährung ſeiner ärmeren
Bevölkerung eine Ermäßigung der Getreidezölle gegenüber Rußland
n dieſem Jahre eintreten laſſen werde Weder der deutſche Ernte
uusfall noch die gegenwärtige Lage des Weltgetreidemarktes ſprechen
afür daß Deutſchland zu einem ſolchen Schritte ſich genöthigt ſehen
önnte Noch eine andere Hoffnung ſcheint den Petersburger Macht
jabern bei ihrem feindſeligen Vorgehen gegen Dentſchland vorzu
chweben Sollte es den ruſſiſchen Landwirthen infolge der deutſchen
Differenzialzölle die in abſehbarer Zeit wahrſcheinlich uoch durch

verden dürften fortan nicht mehr möglich ſein ihre Erzeugniſſe
direkt wach Deutſchland auszuführen ſo wird ſich dazn vielleicht
in indirekter Weg finden Andere Länder mit denen Dentſchland
m Meiſtbegünſtigungs Verhältniß ſteht wie OeſterreichUngarn
Holland oder Rumänien könnten alsdann ihren eigenen Roggenun Deutſchland verkaufen und den eigenen Bedarf durch ruſſiſchen

Roggen decken Jn der That wäre ein derartiger Austanſch nicht
chlechthin unmöglich und man könnteder deutſchen Regierung empfehlen
darauf rechtzeitig ihr Angenmerk zu richten und thunlichſt zu ver
indern daß etwa wie es bereits ſeit einiger Zeit vorgekommen ſein
oll ruſſiſcher Roggen rheinaufwärts mit holländiſchen oder anderen Ur
prungszeugniſſen zu dem ermäßigten Zollfatz der Handelsverträge ein
gehe Erfreulich im höchſten Maße iſt die kalte Entſchloſſenheit mit
velcher man bei uns an den leitenden Stellen den Kampf aufzunehmen

jewillt iſt Man betont daß man ihn nicht geſucht ihn auch
iicht verſchuldet habe noch weniger aber ſich fürchte den Handels
rieg gegen Rußland durchzuführen Man verkennt dabei keines
vegs die ernſte Bedeutung eines ſolchen Kampfes namentlich für
ſie ohnehin unter der Ungunſt der Zeit leidenden deutſchen Handels
ſlätze des Oſtens die durch das Aufhören der Zufuhr von Roggen
ind Hafer aus Rußland ſchwer geſchädigt werden müſſen Man
interſchätzt auch nicht die Nachtheile welche die deutſche Ausfuhr
ach Rußland die bisher immer noch eine anſehnliche Höhe behauptete
ſavontragen wird Aber im Kriege und handle es ſich auch
jur um einen Zollkrieg geht es nun einmal nicht ohne ſchwere
erluſte und Benachtheiligungen ab Sie müſſen und werden er

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung

Es konnte nicht befremden daß die beiden jungen Leute
einer höchſt angeregten Unterhaltung getroffen wurden

Fritz bedauerte es ſehr nun durch das Rufen des Majors
eſtört zu werden Dieſer aber brachte ohne Aufenthalt die
hefundenen zu der wartenden Kaſtellanin und bei dem
ackernden Scheine der Talglichter von denen Jeder eins

i tragen hatte wurde nun die alte Kirche in Augenſchein
enommen

Marietta hatte wohl Recht gehabt da ſie den Fremden
n dem inneren Verfall der Kirche erzählte man hatte
ich beinahe Alles entfernt was einſt ihr Schmuck und
keichthum geweſen Die weiß gebliebenen Kalkflecke zeigten
kſpenſtiſch die Stellen wo einſt hohe Gemälde herabge
haut die Lücken ſahen jetzt geiſterhaft in das dunkle
irchenſchiff Der Altar mußte einſt ſehr ſchön geweſen
in die Steinmoſaik mit welcher er ausgelegt war von
junderbarer Arbeit aber das Muſter war durch das Aus
echen der koſtbarſten der Steine verdorben
Marietta hob ihr Licht höher und machte den Künſtler

if das Muttergottesbild über dem Altare aufmerkſam
Eine halb verwelkte vom Stiele gebrochene Roſe lag

uf den Altarſtufen der Major hob ſie anf Noch war
Geruch der Blume vollkommen als wäre ſie am heutigen

age gepflückt ſie war wohl von der Kleinen da drüben
n Morgen verloren worden oder abſichtlich zu den Füßen
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tragen werden und ber Allen die mit den einſchlägigen Verhält
niſſen einigermaßen vertraut ſind unterliegt es keinem Zweifel
daß Rußland in dieſem Handelskriege ſchließlich der unterliegende
Theil ſein wird Bleibt nur zu hoffen daß der Kriegszuſtand nicht
allzulange währe da leider unter keinen Umſtänden an einen hin
reichenden Erſatz der unvermeidlichen Kriegskoſten zu denken ſein
wird Uebrigens wird von unterrichteter Stelle beſtätigt daß die
ruſſiſche Regierung trotz des Maximaltarifs die von ihr zuerſt an
Laſwe Unterhandlungen mit Deutſchland fortgeſetzt zu ſehen
wünſcht

Poreinigte Staaten von England
Halle 28 Juli

Das Geſetz der Entwicklung der Arten hat in England ſein
Vaterland Charles Darwin hat den tiefen Blick in die Natur
gethau und was früher ein Wunder erſchien das ward als Er
gebniß einer langſam ſtetig fortſchreitenden Entwicklung erkannt
Aus der niederen Ordnung der Lebeweſen entſteht die höhere nud
ſo ſchreiten die Organismen von Stufe zu Stufe Dieſes Geſetz
hat Charles Darwin zum Vater und England zur Heimath Es
iſt vielleicht kein Zufall daß gerade ein Brite es war der die Ent
wicklung der Arten erkaunte Dort jenſeits des Kanals gilt das
Geſetz der Entwicklung ja auch in der Politik dort vollziehen ſich
die größten und entſcheidendſten Veränderungen auf eine geſetzmäßige
langſam fortſchreitende Weiſe Während der Kontinent in
revolutionären Krämpfen erzitterte während hier das Blut in
Strömen floß arbeitete die engliſche Verfaſſungsmaſchine ruhig
weiter und ſchuf jeue uenen Einrichtnugen die der neuen Aera an
gemeſſen wären Entwicklung und nicht Revolution das keun
zeichnet die Geſchichte Englands ſeit dem Tage da Wilhelm
von Oranien den engliſchen Boden betrat

Gerade jetzt geht das engliſche Volk daran eines der ſchwierigſten
Probleme zu löſen nicht anf gewaltſame und nicht auf revolutionäre
Weiſe ſondern langſam und bedächtig die alte erprobte Ver
faſſungsmaſchine benützend Die iriſche Frage ſoll aus der Welt
geſchafft werden das Unterhaus hat bereits die zweite Leſung der
Homerule Vorlage ſo gut wie beendet und in kurzer Zeit
werden die Lords ihr Urtheil über Jrland zu ſprechen haben So
oft das Lob Englands geſungen wurde ward von den Gegnern
auf die blutige Geſtalt Jrlands gewieſen wurde die Freiheit des
engliſchen Volkes geprieſen ſo erſchien der geknechtete und unter
drückte Jrländer als Zeuge der engliſchen Tyranuei wurde eng
liſche Gerechtigkeitsliebe gerühmt ſo brachten die langen Reihen der
iriſchen Märtyrer die Lobredner zum Schweigen erſcholl der Ruhm
engliſchen Fleißes und engliſchen Unternehmungsſinues ſo ward
das Lob gedämpft durch den Hinweis auf Jrlands Moräſte die
das Land verpeſten und das Volk vergiften Die ruhmvollſten
Perioden der engliſchen Geſchichte weiſen ſtets denſelben dunklen
Fleck auf das blutige Geſpenſt Jrlands ſteht neben der Geſtalt
der großen Königin Eliſabeth und weicht nicht von der Seite
Cromwells deſſen puritaniſches Schwert der grünen Juſel die
tiefſten Wunden ſchlug

Das alte tief eingewurzelte Unrecht welches England an der
iriſchen Nation begangen will Gladſtone wieder gut machen
und ihm folgt die Mehrheit der großbritanniſchen Volksvertretung

Gefühle uicht in dem Maße verſtehen dennoch wiederholte
er ſich im Geiſte die Worte der Alten

Es war die Furcht von Marietta s Zukunft geweſen
die ihr das Herz dem fremden Manne gegenüber geöffnet
hatte Das zarte junge Weſen dort in deſſen Augen ſich
ſo groß und rein der Kindheit Unſchuld ſpiegelte war
vogelfrei wenn die alten Augen der Kaſtellanin ſich ſchloſſen
Niemand war da der dann mit gleicher Liebe über das
junge Weſen wachte

Und da ſtand nun der junge Leichtfuß von Künſtler
und ſchaute ſo tief und dreiſt in die klaren Augenſterne

Der Major ſtampfte plötzlich mit dem geſunden Fuße
die alten Teppichfranſen es regte ſich in ihm ein Gefühl
des tiefſten Mißbehagens am liebſten hätte er ſchon jetzt
ſeine Beſchützerrolle übernehmen mögen um das unſchuldige
Lämmchen da aus den Klauen des Wolfes zu reißen Er
begnügte ſich indeſſen fürs Erſte ſeiner Unzufriedenheit über
das Gebahren ſeines Künſtlers in einigen tiefen Brumm
tönen Ausdruck zu geben welche bei der Kaſtellanin die
Vermuthung weckten der Herr Baron möchte ſich auf
dem kalten Steinboden einen Katarrh holen deshalb drängte
ſie zum Rückmarſch Beinahe mütterlich war die Alte um
den Major beſorgt ſie ſchien heute wirklich nur Augen und
Sinn für den ſchuell gewonnenen Verbündeten zu haben

Marietta folgte mit dem jungen Künſtler den Voran
gehenden nach Es iſt noch eine einzige kleine Reliquie in
der Kirche vielleicht intereſſirt es Sie dieſelbe zu ſehen
ſagte ſie als ſie ſich beinahe ſchon der großen Pforte die
ins Freie führte genähert hatten Fritz bejahte natürlich
ſehr bereitwillig Marietta führte ihn zur Seite einige
Stufen abwärts Juſt in demſelben Moment verſchwand

Sinnend ſah der Major auf die Blume in ſeiner Hand j die Kaſtellanin mit dem Major Beide im eifrigſten Geſpräche
n da hinüber zu der kleinen Katholikin Die Erzählung

t Alten hatte ihn gedankenvoll geſtimmt ihre ängſtliche
ircht konnte er mit ſeinem norddentſchen klar proteſtantiſchen

hinter der Pforte
Gnilio der Knecht der halb ſchlafend mit ſeinem Lichte

hinterher gewandert war und nicht bemerkt hatte daß die

Nicht auf dem Wege des Aufſtandes oder der gewaltſamen Um
wälzing wird jenes Ziel erſtrebt auch hier wo es ſich um eine
ſo tief eingreifende Veränderung handelt ſchreiten die Engländer
auf dem Pfad des ruhigen Fortſchrittes entwickeln ſie ſich ſozu
ſagen zu einer höheren politiſchen Art Giebt es eine ein
ſchneidendere bedentſamere Neugeſtaltung als es jenes Unternehmen
iſt das der dreiundachtzigjährige Greis plant Der Sprung vom
Centralismus zum Föderalismus an der Stelle eines geeinigten
Staates vereinigte Staaten Und beim Homerule für Jrland wird
es ja nicht bleiben Schottland wird ein eigenes Parlament ver
langen und Wales auch Der Föderalismus erſteht wieder zu
neuem Leben

Jrland war bisher Herrenland Grund und Boden war Eigen
thum der engliſchen Lords und für den ſtammfremden anders
glänbigen Ariſtokraten mußte der Jrländer den Boden bebanen
Dieſem Zuſtande ſoll nun auch ein Ende bereitet werden der An
fang dazu iſt bereits gemacht Gladſtone war es der auch dieſes
vollbrachte als er die iriſche Landakte ſchuf die dem Jrländer
wenigſtens die Möglichkeit bot die Scholle der er ſein kärgliches
Brot abbringt zu ſeinem Eigenthum zu machen Der politiſchen
Umwälzung auf der grünen Jnſel wird wohl auch die ſoziale auf
dem Fuße folgen ohne vorhergehende politiſche Neugeſtaltung iſt
auch eine ſoziale Neugeſtaltung nicht möglich Jn England wird
die politiſche Umwälzung auf geſetzmäßigem Wege vollbracht werden
und ebeyſo die ſoziale die iriſche Landfrage wird durch das iriſche
Parlament gelöſt werden Homernle aber wird geſchaffen nicht
durch die gewaltige Erſchütterung einer Revolution ſondern die
vereinigten Staaten von England entſtehen durch ruhige und ſtetige
Entwicklung wie eine höhere Ordunng von Organismen aus einer
niederen

Vielleicht beendet ſehr ſchnell ſchon das engliſche Unterhaus die
zweite Leſung der Homerule Bill Dann werden die Lords zu
Rath über Jrland ſitzen und ihre Entſcheidung iſt nicht zweifelhaft
Den Lords gehört ja der größte Theil der grünen Juſel und die
Annahme von Homerule wäre der Anfang vom Ende ihrer Herr
lichkeit Aber wenn auch das engliſche Oberhaus ſein Veto gegen
die Schaffung der Vereinigten Staaten von England ſprechen wird
ſo iſt das noch lange nicht das letzte Wort in dieſer Sache Jm
nächſten Jahre werden noch einmal die Peers angegangen werden
ihr Urtheil über die iriſche Frage zu fällen verharren ſie in ihrem
Widerſtand dann erfolgt der Appell an das Volk Das Haus
der Gemeinen wird aufgelöſt werden und wählt Großbritannien
wiederum eine Volksvertretung die blind dem greiſen Gladſtone
folgt ſo werden trotz des Widerſtrebens der Lords und ihrer
Lakaien die Vereinigten Staaten Englands eutſtehen Die Lords
ſpielen übrigens ein gefährliches Spiel kein Schlagwort iſt in
England heute populärer als Reform des Oberhanſes Unter
dieſem Zeichen wird wahrſcheinlich nächſtes Jahr Gladſtone in den
Kampf ziehen und unter dieſem Zeichen dürfte er ſiegen Es iſt
wirklich ein ergreifendes Bild dieſer Greis welcher am Ende ſeiner
Tage noch ſolch ein gewaltiges Werk in Angriff nimmt wie ein
greiſer Gärtner der das junge Bäumchen pflegt deſſen ſchattige
Aeſte einſt die Enkel vor dem Sonnenbrande beſchützen werden
Es iſt wohl die letzte That des großen alten Mannes die Be
freinng der grünen Jnuſel Aber dieſe letzte Roſe wird ſeinen
Nuhmeskranz herrlich ſchmücken und die iriſche Roſe wird dann
aufhören das Symbol des Martyrinms zu ſein

jungen Leute noch einmal ſeitwärts einbogen zog als er
ins Freie trat die ſchweren Eiſeuflügel krachend ins Schloß
den Schlüſſel hatte ja die Matrone im Gürtelbunde

Erſchreckt war Marietta bei dem dröhnenden Geräuſche
zuſammengefahren Fritz legte nnuwillkürlich wie ſchützend
ſeinen Arm um das bebende Mädchen

Fürchten Sie ſich Marietta fragte er ſanft
Nein ich fürchte mich nicht ſagte ſie zurücktretend

nur hatte ich dieſe Töne nie gehört
Hinter ihnen lag durch das Zuſchlagen des Thores ein

beinahe undurchdringliches Dunkel durch die gemalten jedoch
vom Alter faſt geſchwärzten Fenſter konnte ſelbſt das klarſte
Mondeslicht keinen Eingang finden

Guilio muß geglaubt haben wir ſeien ſchon hinaus
und hat deshalb die Thür geſchloſſen ſagte Marietta
wieder vollkommen ruhig Nun Großmutter hat ja die
Schlüſſel wir werden ſchnell aus unſerer Gefangenſchaft
befreit werden wir können deshalb einſtweilen ruhig die
Zeit benutzen unſere kleine Rarität zu beſchauen

Marietta trat einige Schritte vorwärts und eine Thür
aufſtoßend führte ſie Fritz in ein ſchwales vom Mondſtrahl
der durch ein unbemaltes ziemlich klares Fenſter fiel er
leuchtetes Gemach

Es war anſcheinend eine in früheren Zeiten benutzte be
ſondere Kapelle geweſen Jn der Mitte ſtand ein geſchnitz
ter vom Alter ſchwarz gewordener Altar aus Eichenholz
zwei alte Kirchenſtühle die tren zur Farbe des Altars ge
halten hatten vervollſtändigten das Mobiliar dieſes verfalle
nen und vernachläſſigten kleinen Betzimmers

An einer der grau getünchten Wände hing ein grüner
Vorhang Marietta zog an einer daran herniederhängenden
Schnur wodurch derſelbe ſich theilte und ein kleines ver
blichenes Bild zum Vorſchein kam Es war kein Gemälde
ſondern eine mit unendlicher Mühe von Seide und Gold
fäden zuſammengefügte Stickerei die Anffindung des Moſes
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Politiſche Lleberſicht
Deutſches Reich

Verlin 27 Juli Hofnachkichten Der Kaiſer
begab ſich lant Meldung aus Kiel heute Vormittag 9 Uhr an
Bord der Yacht Hohenzollern Um 10 Uhr ging dieſelbe unter
Salutſchüſſen der im Hafen vor Anker liegenden Kriegsſchiffe
Pelikan und Blücher nach der Nordſee ab Die Kaiſerin

traf heute früh 71 Uhr anf Station Wilhelmshöhe ein Daſelbſt
hatten ſich die drei älteſten Prinzen zum Empfange ihrer kaiſer
lichen Mutter eingefunden Nach herzlicher Bergrüßnung fuhr die
Kaiſerin mit ihren Söhnen unterwegs von einer großen Menge
enthuſiaſtiſch begrüßt nach dem Schloſſe

Das bevorſtehende Jukrafttretendes ruſſiſchen
Meiſttarifs gegen Deutſchland hat eine lebhafte Steigernng
des Verkehrs auf den öſtlichen Bahnen hervorgernfen wo
die ruſſiſchen Zufuhren in den letzten Tagen bedentend an Umfanzugenommen haben Es erklärt ſich dies aus dem Umſtande daß

bereits große Partien Getreide neuer ruſſiſcher Ernte namentlich
auch Hafer auf nahe Lieferung abgeſchloſſen ſind Die jetzige
Verkehrsſteigerung dürfte daher bis zum Monatsſchluß eine noch
weitere Zunahme als ein Nachlaſſen zu gewärtigen haben

Au der Ausdehnung der Unfallverſicherung
auf das Handwerk wird ſchon ſeit längerer Zeit von den
zuſtändigen Stellen gearbeitet Bei der Regelung dieſer Angelegen
heit ſoll dem Vernehmen der B P nach auch die Frage
entſchieden werden wie den Wünſchen einzelner Gewerbszweige auf
eine andere Zuſammenſetzung jetzt ſchon beſtehender Be
rufsgenoſſenſchaften endgiltig entſprochen werden kann
Unter Anderem ſoll dies auch mit dem Verlangen des Fleiſcher
gewerbes der Fall ſein das aus der Nahrnngsmittelinduſtrie
Berufsgenoſſenſchaft der es gegenwärtig angehört und zu der es
die Mehrzahl der verſicherungspflichtigen Betriebe ſtellt auszuſcheiden
ſchon mehrfach beantragt hat

Die Voſſ Ztg ſchreibt Trotz der erſehnten Dementis
der Nordd Allg wird von anderen als offiziös geltenden Blättern
eingeräumt daß die Wiederbeſchaffung des ſog polniſchen Privat
unterrichts und Wiedereinführung des polniſchen Sprach
unterrichts in den polniſch ſprechenden Landestheilen
Prenßens geplant iſt Was noch vor einem halben Jahre un
möglich ſchien wird hente möglich gemacht

Ueber die Beſteuernng von Trinkgeldern iſt
neuerlich entſchieden worden daß Trinkgelder an und für ſich aller
dings freiwillig geleiſtete Geſchenke ſind welche der Beſteuerung
nicht unterliegen Jnſofern aber Kellner Portiers in Gaſthöfen
und ähnliche Bedienſtete nach den thatſächlich beſtehenden Verhält
niſſen auf die Trinkgelder welche ihnen von den Gäſten u ſ w
herkömmlich gezahlt zu werden pflegen als eine beſtändige Ein
kommensquelle ueben dem verabredeten Lohn oder ſtatt desſelben
angewieſen ſind iſt die Anrechnung der Trinkgelder als ſteuer
pflichtiges Einkomme nämlich als Verdienſt der Gewerbegehilfen
gerechtfertigt

Vom Nord Oſtſee Kanal berichtet die Deutſche
Verkehrsztg Nach einer Unterbrechung von fünf Monaten iſt die
Schifffahrt zwiſchen Rendsburg und Kiel wieder eröffnet worden
ihren Weg nimmt ſie jedoch nicht mehr in dem Bette des alten
Eider Kanals welcher auf der Weſtſeite durch eine Schleufentreppe
zur Scheitelhaltung emporſtieg und dann auf der Oſtſeite ſich in
drei Stufen zum Spiegel der Oſtſee ſenkte ſondern im Zuge der
durch den Nord Oſtſee Kanal geſchaffenen neuen Waſſerſtraße
Die neue Verbindung der deutſchen Meere iſt nun
zur Thatſache geworden das Waſſer der Oſtſee reicht jetzt
bis Rendsburg und durch die dortige Schleuſe kann bei der Fluth
ehe zur Oſtſee bei der Ebbe Oſtſeewaſſer zur Nordſee
ießen

Ans Helgoland wird gemeldet Der Kaiſer wird
in etwa vierzehn Tagen hier erwartet um einem Probeſchießen mit
ſchweren Geſchützen auf der Jnſel beizuwohnen Die Befeſtignugs
arbeiten auf der Jnſel ſind jetzt beendet und die Krupp ſchen Ge
ſchütze auf dem Oberlande in Batterien gebracht Die Befeſtigungen
nehmen den mittleren Theil der Jnſel ein aus einigen flachen

n blicken die mächtigen Kanonenrohre hervor die
aſemattenbanten ſind mit Erde und Raſen bedeckt Vor der

Südſpitze des Unterlandes iſt ans Quaderſteinen eine Mole zum
Schutze der Kriegsſchiffe gebaut und von dort aus führt ein Tunnel
aufs Oberland bis in die Nähe des Gouvernementsgebändes
Durch den Tunnel läuft ein Schienenſtrang

Die Germania iſt ungehalten daß Freiherr von
SchorlemerAlſt mit einigen Geſinnungsgenoſſen in Weſtfalen
eine Zeitung gründen will Sie erblickt darin eine Fortſetzung
der Schorlemer ſchen Aktion bei den Wahlen und ſagt es ſei gar
nicht zweifelhaft daß man es bei dieſem Plane mit einer
politiſchen und nicht mit einer wirthſchaftlichen Aktion zu thun
habe Herrn v Schorlemer und ſeinen Freunden gefalle Manches

Sonnabend
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kindes darſtellend Der Rahmen des Bildes ein
Meiſterſtück alter Goldarbeiterkunſt

Dieſes hat eine unglückliche Königin gearbeitet er
klärte Marietta ſie entfloh den Grauſamkeiten eines

s Gatten und hat Jahre lang eine heimliche Zu
uchtſtätte hier oben auf Mortella gefunden Aber da ſie

ihr einziges Kind in der Gewalt des Königs zurücklaſſen
mußte hat ſie nie eine ruhige Stunde gehabt und in den
endlos vielen einſamen Tagen ihrer Verbannung ſtickte ſie
dieſes Bild und dem kleinen Moſes hat ſie die Züge ihres
eigenen geliebten Kindes gegeben Als ſie endlich durch den
Tod des böſen Gemahls aus ihrer freiwilligen Haft erlöſt
wurde hat ſie zum Andenken dies unter ſo vielen Thräuen
und Senfzern gefertigte Bild den Mortella s zurückgelaſſen
Es iſt von da ab Familienvermächtniß eine Reliquie dieſer
Familie geworden

Fritz war gauz dicht an das Bild herangetreten Die
Sage die ſo lieb aus des Mädchens Munde klang feſſelte
ſein augenblickliches Jntereſſe an der vergilbten Arbeit

Marietta zog ſtill den Vorhaug wieder über das Bild
und ſagte Wir müſſen jetzt gehen damit wir hören wenn
ſie uns von der Thür aus rufen ſollten

Jn der That vernahmen ſie als ſie wieder in die Kirche
zurücktraten dumpfes Pochen an der gewaltigen Thür und
die ängſtlich rufende Stimme der alten Frau miſchte ſich
mit den tiefen Tönen des Majors Mein Kind biſt Du
da jammerte die Alte Marietta legte den Mund an
das Schlüſſelloch Ja Großmütterchen hier ſind wir rief
ſie bernhigend Jhr habt uns feſt eingeſchloſſen

Um Gotteswillen ich habe ja meine Schlüſſel nicht
tönte die beinahe weinende Stimme der alten Fran ijich
muß ſie in der Kirche gelaſſen haben ich legte das Schlüſſel
bund aus der Hand um mir den Gürtel feſter zu ziehen

war
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in der Politik des Centrums nicht dagegen wollen ſie ein
Organ haben

Das Schickſal Emin Paſcha s wird neuerdings
wieder in eine andere Beleuchtung gerückt Herr Eugen Wolff
berichtet in einer Zuſchrift an das Berl Tagebl daß Reddie
Beamter der britiſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft auf Grund einer
Unterredung mit Stokes am 23 März es veſtätigt habe daß
Emin bereits Ende Oktober direkt nach dem Kongo abmarſchirt
iſt Da die gemeldete Ermordung Emin Paſcha s am Jturifluß
bereits im Februar vorigen Jahres erfolgt ſein ſollte würde wenn
die obige Nachricht ſich beſtätigt Emin nicht mit dem am Jturi
ermordeten Weißen identiſch ſein können

Gegen die jüngſt atte r Delegirten
wahl zum Züricher Kongreß will ein Theil der Sozial
demokraten morgen in einer Volksverſammlung proteſtiren Der
Proteſt richtet ſich namentlich gegen die Wahl des Stadtverordneten
Metzner der abhängig ſei und den revolutionären Standpunkt
nicht genügend vertreten werde

Hamburg 27 Jnli Fürſt und Fürſtin Bismarck
fahren am Sonnabend früh mit einem Theil ihrer Dienerſchaft
zu fünfwöchigem Kurgebrauch nach Kiſſingen Die übrigen
Diener fahren ſchon jetzt mit Equipagen und Pferden nach Varzin
wo der Fürſt nach vollendeter Kur einige Zeit verweilen wird

Schneidemühl 27 Juli Der Kriegsminiſter ge
nehmigte die Verlegung eines Jnfanteriebataillons nach
hier ſodaß die Stadt nach dreinundzwanzigjähriger Unterbrechung
wieder eine Garniſon erhält

OeſterreichUngarn
Peſt 27 Juli Jn der Angelegenheit der ungariſchen

Hofhaltung hat die Regierung ein umfangreiches Memoran
dum ausgearbeitet und dem Kaiſer unterbreitet Nach
einem geſchichtlichen Rüblick auf die Hofhaltung im 14 und 15
Jahrhundert entwickelt das Memorandnum die Anſicht daß bei der
Anweſenheit des Königs in Ofen unr ungariſche Hofwürden
träger diejenigen Agenden beſorgen ſollen die jetzt von den Be
amten des öſterreichiſchen Hofſtaates verrichtet werden Auch die
Errichtung einer ganz abgeſonderten ungariſchen Leib
garde iſt im Memorandnm projfektirt doch wird darauf nicht un
bedingt beſtanden Wenn der Kaiſer den im Memorandum ent
haltenen Vorſchlägen zuſtimmt wird im kommenden Winter ein
auf dieſe Angelegenheit bezüglicher Geſetzeniwurf vor das Abge
ordnetenhans gelangen

Graz 27 Juli Jn den in der Nähe von Graz gelegenen
Kohlenwerken iſt ein Strike unter den älteren Bergarbeitern
ausgebrochen da dem Verlangen um Lohnerhöhung und Verkürzung
der Arbeitszeit nicht nachgekommen worden iſt Zwiſchen den
Strikenden und Nichtſtrikenden hat bereits ein blutiger
Kampf ſtattgefunden bei dem viele Verwundungen vorkamen
Die Gendarmerie nahm viele Verhaftungen vor

Frankreich
Paris 27 Juli Der engliſche Botſchafter Lord Dufferin

hatte heute Vormittag eine Unterredung mit dem Miniſter des
Answärtigen Develle Wie verlantet beabſichtigt Frankreich
vor Allem die Frage betreffs der Verletzung der Verträge und der
nationalen Würde welche durch das Verhalten Siams gegenüber
Frankreich hervorgerufen ſei zu regeln Die franzöſiſche Re
gierung halte daran feſt keine fremde Einmiſchung in
dieſe Angelegenheit zu dulden Der Temps weiſt darauf hin
daß die Blokade ansgeführt werden könneohne Kriegserklärnng
ſie könne aber trotzdem leicht zu kriegeriſchen Thatſachen führen
Welchen Charakter die ſiameſiſche Blokade haben werde hänge
ganz von der Haltung des ſiameſiſchen Hofes ab Mehreren
Blättern zufolge beorderte der Marineminiſter aus Breſt und
Toulon zwei Krenzer zur Verſtärkung der Diviſion Hu
mann nach Siam Dem Gaulois wird ans Saigon ge
meldet daß von dort 500 Mann behufs Beſetzung der Provinz
Battambang abgegangen ſeien Weitere Detachements ſollten nach
folgen

Groſzßbritannien
London 27 Jnli Jn den hieſigen politiſchen Kreiſen

nimmt man an daß die Verhandlungen welche Lord
Dufferin mit der franzöſiſchen Regierung pflegt noch zu einer
gütlichen Verſtändigung führen werden Die Verſchiebung
der Blokade in Siam bis auf das Ende dieſer Woche wird hier
als Beweis dafür angeſehen Jm Oberhauſe erklärte heute
Roſebery die Regierung ſei nicht in der Lage eine genügende
Erklärnng über die ſiameſiſchen Angelegenheiten abzugeben Develle
habe Dufferin ſeit der erſten Unterrednng am Sonnabend erſt
geſtern wiederſehen können England vermeide gewiſſenhaft Siam
einen Rath zu ertheilen und habe wenn es darum angegangen ſei
Siam empfohlen ſich möglichſt ſchleunig mit Frankreich
zu einigen England bedanure der Handelsintereſſen wegen daß
Frankreich eine Blokade für nothwendig erachte welche ſchwierige

So ſei doch nur ruhig Großmütterchen bat Marietta
da wollen wir die Schlüſſel ſchon bald holen warte nur

einen Augenblick Die beiden Eingeſchloſſenen gingen ſo
ſchnell wie möglich den kangen Kirchengang zurück Der
Zugwind blies Marietta s Licht aus mit der hohlen Hand
ſchützte Fritz das letzte ihnen gebliebene Sie ſuchten lange
umher das Licht war zu unzureichend ſchnell entſchloſſen
zündete Fritz die beiden mächtigen Altarkerzen an die anf
rieſigen eiſernen Leuchtern ſteckten Es war als wollte
Marietta erſchreckt den jungen Mann von ſeiner That zu
rückhalten aber ſie flammten ſchon hell auf die alten ge
weihten Kirchenlichter ſiehe da auf dem verblichenen Altar
teppich ſchimmerte ihnen das erlöſende Schlüſſelbund ent
gegen Marietta raffte es auf es war ihr doch als wäre
ſie von einem drückenden Gefühl befreit ſie eilte ihrem Be
gleiter voran der Pforte entgegen

Wir haben den Schlüſſel Großmntter rief ſie quälte
ſich den ſchweren Schlüſſel in s Schloß zu bringen doch
vergebens ihre kleinen Hände waren zu ſchwach das alte
Schloß zu bewegen ſie nahm Fritz das Licht ab damit er
mit ſeinen ſtärkeren Kräften öffne Doch trotz der kräftigen
Anſtrengungen wich und wankte der Schlüſſel nicht

Marietta hatte ſicherlich den falſchen Schlüſſel genommen
Der Major draußen raiſonnirte Gnilio ſtampfte mit Händen
und Füßen die alten Eichenbohlen und während Marietta
das jammernde Großmütterchen beruhigte eilte Fritz aber
mals den Gang hinnnter kam mit einem der großen
maſſiven Leuchter zurück aus deſſen verroſtetem Halter er
die Kerze mit Anſtrengung entferute ſchweigend ſah Mari
etta dieſe Entweihung mit an Nun ſtemmte Fritz das
dünnſte Ende des Lenuchters in den nmfangreichen Schlüſſel
griff mit dieſem Hebel mußte und ſollte ſich der Schlüſſel

29 Jult Nr 176Fragen des Völkerrechts anfwerfen könnte Die Bſokade ſei
noch nicht formell notifizirt und vielleicht noch ab
wendbar Die Daily News meldet aus Bangkok der
engliſche Geſandte bewahre in Befolgung der ihm telegraphiſch
zugegangenen Anweiſungen eine ſtreng reſervirte Haltung

Lant Meldung aus Malta erkannte das Kriegsgericht
über den Kapitän Bourke und die anderen überlebenden Offiziere
der Victoria dahin daß der Untergang des Schiffes
lediglich durch die Schuld des Admirals e r e

owie die iführt worden ſei und der Kapitän Bourke
9brigen Offiziere des Schiffes von jedem Tadel un

freizuſprechen ſeien Jn dem Urtheil wird dem Bedauern lag
darüber Ausdruck gegeben daß der Kondreadmiral Markham De
nicht die Abſicht ausgeführt habe um eine Erklärung des von atte
Tyron gegebenen Signals zu erſüchen Es laufe indeſſen den I erbobe
Jutereſſen der Marine zuwider Markham zu tadeln weil dieſer den reichte
Befehl eines perſönlich gegenwärtigen Oberbefehlshabers ansgeführt erſt zu

habe einenOrient welchBelgrad 27 Jnli Zwiſchen dem Unterſuchungs W
Ausſchuß der Skupſchtina und dem Kabinet ſind ſeit Al
geſtern ernſte Differenzen ausgebrochen Das Kabinet hat ſich J nicht a
entſchieden gegen jedes von der Kommiſſion eingeleitete Gericht s J mitkom
verfahren gegen die augeklagten Miniſter ausgeſprochen e
der Ausſchuß hingegen beabſichtigt alle Angeklagten in Haft Je
nehmen zu laſſen und die entſchiedenſten Maßregeln zu treffen Geld g
Das Kabinet hat mit ſeinem Rücktritt gedroht Der weitere Ver An
lauf der Angelegenheit hängt von der Entſcheidung des Könige
ab welcher ſich gegen extreme Schritte des Ausſchuſſes ausgeſprochen Noe
hat jedoch den geſetzlichen Verlauf der Unterſuchung nicht hindern

will Die Stimmung iſt erregt glande
Un
Ne

Lokales DirDer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet w De

Halle 28 Juli ſimpel
Haideſpaziergang Sollte der Haideſpaziergang des Kinder Rauent

gottesdienſtes an St Ulrich morgen Sonnabend wegen nun Hö
freundlichen Wetters ausgeſetzt werden müſſen ſo iſt als Erſatztag i Weinre
zunächſt der Sonntag in s Auge gefaßt Jn beiden Fällen würden ſich Ein
die zugehörigen Kinder Nachmittags bereits bis 22 Uhr in der Char Hier ha
lottenſchule und in der St Ulrichskirche einzufinden haben Der Marſch wir mi
nach der Haide wird wie in den früheren Jahren über die Eliſabeth bringen
brücke nach dem gewohnten Spielplatz etwa acht Minuten ſüdlich vom zu thun
Kolkthurm geleitet werden Da nur für die Gruppen des Kinder HZut
gottesdienſtes kleine Erfriſchungen mitgeführt werden ſo dürfte es fü Sch
alle andern Theilnehmer gerathen ſein ſich von Hauſe aus auch ſelbſt Da
zu verſorgen Ein Feilhalten von Viktualien auf dem Spielplatze iſt u Wenicht geſtattet Diejenigen die etwa zu Wagen den Spielplatz anf Wei
zuſuchen beabſichtigen dürften ſich ſicherlich den Dank des Kindergottes ſendung
dienſies erwerben wenn ſie einen andern Weg als den der Kinder mich trö

einſchlügen BeiGilt eine Poſtanweiſung als öffentliche Urkunde Der n
IV Strafſenat des Reichsgerichts hat hierüber folgende Ent NRid
ſcheidung gefällt Eine bei der Poſt aufgegebene und mit den vorge Ach
ſchriebenen Vermerken der Poſtbeamten verſehene Poſtanweiſung Wa
gilt als eine öffentliche Urkunde deren Verfälſchung in rechts etwas da
widriger Abſicht und Benutzung zum Zweck einer Täuſchung als Ur Beic
kundenfälſchung aus 8 267 Str B zu beſtrafen iſt nommenEine wohlverdiente Anerkennung iſt dem PolizeiSergeanten Das
Kaehne hierſelbſt durch eine öffentliche Belobung ſeitens des Herrn gehen
Regierungs Präſidenten daſür zu Theil geworden daß er im Mai d J Nich
ein in der Delitzſcherſtraße durchgegangenes Pferdegeſpann aufgehalten ſammenſe
und dadurch die Wagen Jnſaſſen zwei Knaben im Alter von 2 und Aha
8 Jahren wie auch die zahlreichen Paſſanten der Straße vor großer Aber

Gefahr bewahrt hat VerzConcordig Theater Mit Freuden iſt es zu begrüßen daß dahinſchl
nunmehr auch das eigentliche Theater Publikum unſerer Stadt ein Abe
größeres Intereſſe für die Aufführungen der Wiener Operetten Gan
Geſellſchaft bekundet Die letzten Vorſtellungen waren trotz des Mir
warmen Sommerwetters gut beſucht Die Leiſtungen der Geſellſchaft rath Ber
verdienen aber auch die Unterſtützung des Publikums in vollſten iſt ſchreck
Maße nicht nur iſt das Nepertoir ein auserleſenes ſondern auch die Schr
Darſtellung eine ganz vortreffliche und ſie geſtattet die Anlegung des Ja
höchſten künſtleriſchen Maßſtabes Koſtüme und Ausſtattung laſſen und ſeine
nichts zu wünſchen übrig Die geſtrige Aufführung der Adolph Na
Müller ſchen Overette Der Hofnarr beſtätigte das eben Geſagt Doch
Dieſe Operette zeichnet ſich durch eine graziöſe anſprechende Muſik aus Fehler m

beſonders iſt die Wirkung der Chöre eine außerordentliche und Art hat
durch einen hübhen witzigen Dialog ein Vorzug den man nicht allen Dan
Operetten nachrühmen kann Beſonders der letzte Akt muſikaliſch Das
allerdings der ſchwächſte brillirt durch ſchlagfertigen und zündendenſlich und
Witz Die Darſtellung kann nur gerühmt werden ſowohl in muſike ſicht geſte
liſcher als ſchauſpieleriſcher Beziehung eine Anerkennung die um ſo Geb
ſchwerer ins Gewicht fällt wenn man die Anſtrengung erwägt der di enntniſf
Künſtler allabendlich ausgeſetzt ſind Beſonders zeichnete ſich Frl Ja Aus
Bauer als Feliſa Amores durch graziöſes Spiel und flotten G Gut
ſang aus ſowie Frl Mizi Watzke als Yvonne wenn man von albvertre
ihrem ſtellenweiſe allzu ſtarken Tremoliren abſieht Herr Wilheln Du
Bauer war ein ganz prächtiger Carillon in Maske und Spiel ein Dasvollendeter Hofnarr und brachte die witzigen Pointen des Dialogs zu P lin

in

wer StillEin leiſer Schrei entfuhr Marietta s bleich gewordenen LipPaß ich a
pen Jetzt waren ſie gänzlich gefangen ErnſßDer Schlüſſel iſt gebrochen rief Fritz das Schloß r
muß von außen geöffnet werden Dent

Der Major ſuchte jetzt die Alte nach beſten Kräften z Verſt
beruhigen Der Knecht wurde hinweggeſchickt um die nöthigen Gan
Werkzeuge zum Oeffnen des Schloſſes zu holen e b

Giebt es kein Fenſter durch welches wir ſteige Was
könnten fragte Fritz er fürchtete die kühle Luft für da Noch
blaſſe zitternde Mädchen Sie ſchüttelte den Kopf ath brech

Die Fenſter gehen nach dem Meere hinaus und d e
zwei einzigen auf ſeiner Seite ſind zu hoch auch ſind ſefunden
wohl nicht zum Oeffnen und wir dürfen die Glasmalerſ ſ Ernſ
nicht nutzlos zerbrechen wir müſſen warten und Gedulff Aber
haben bis Hilfe von außen kommt ſetzte ſie leiſe hinz ne Ton
Die Werkzenge ſind hier oben ſehr mangelhaft Guil Die

wird Mühe haben die Thür zu öffnen Gehe ins Haufen
Großmütterchen bat ſie dann weun Du nicht willſt daß Nicht
ich mich Deinetwegen ängſtigen ſoll Thne es bitte be r
harrte ſie auf die klagenden Einwendungen der alten Frau Di
höre nur wie der Nachtwind um die Kirche heult quälſſit ia

mich nicht mit Deinem Warten mir iſt ganz warm unſfhend da
ich fürchte mich nicht im Geringſten bin ja auch nicht allein bar
Treibe den Guilio nur an damit er ſo ſchnell wie möglichen er

uns befreit EdleDes Mädcheus Bitten und Drängen und des Majorgf weibl
ruhige vernünftige Einſprache vermochten indeſſen nicht n
anszurichten Die Kaſtellanin ging wohl in das Haus do ſagte
nur um den Knecht anzuſpornen Bald war ſie wiedeeißt Di
zurück bei dem Major dem ſie aber den Finger an de klich h
Mund legend Schweigen gebot und in ein war

der Thürdrehen Ein heller klingender Ton gellte durch die Kirche
der Schlüſſelgriff war durch die Gewalt der Drehung zer

o Herr des Himmels wo hatte ich nur meine Gedanken brochen Fritz fuhr unfreiwillig ein paar Schritte zurück

Tuch gehüllt poſtirte ſie ſich auf einen Stein dicht nebe G

Fortſetzung folgt
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K Alberty als Archibald alle
eiſtungen kritiſch zu würdigen mangelt

leider der Raum kann nur wiederholen daß die Leiſtungen
wen Lob verdienen Hervorheben will ich nur noch die muſter

Wiedergabe der Chöre Unſer kunſtliebendes Publikum ſei auf
Gelegenheit die neueſten Operetten in muſterhafter Darſtellung
ießen noch einmal ganz beſonders hingewieſen

Elektriſche Signaleinrichtung für Zugabfahrtsmeldungen
dem durch die neue Verkehrsordnung auf den preußiſchen Staats
en die Signale mit der B an ſteigglocke fortgefallen ſind ſteht
Einführung einer elektriſchen Signaleinrichtung für
gabfahrtsmeldungen bevor wodurch das oft überhörte Ab
in den Warteſälen J wird Die Neuerung beſteht aus

in eiſernen Schränkchen über dem ſich eine elektriſche Uhr befindet
rhalb der letzteren wird die jeweilige Fahrtrichtung zugleich mit der
ahrtszeit des nächſten Zuges ſichtbar und 15 Minuten vor Abgang

eiben werden in Zwiſchenräumen von 5 Minuten drei Glocken
jale gegeben Fahrplanänderungen werden durch Eiaſtellen ent
chender Tafeln angezeigt Die Signale werden vom Stations

legraphenbüreau mittelſt eines Läuteinduktors gegeben der die Ströme
irch elektriſche Leitungen gleichzeitig zu ſämmtlichen Apparaten ſendet

Perſonenextrazug nach Thale Am nächſten Sonntag ver

S

gefüllt
hett und

3

heutigen

t

habe u
n ſetzen ehrt wieder einer der ſo beliebten Extrazüge nach Thake Derſelbe
en und wird nach folgendem Fahrplan befördert Ab Halle 7 früh ab Cönnern

51 an Thale 16 Vormittags Die Rückkehr erfolgt von Thale
Abends 28 Die Preiſe für Hin und Rückfahrt betragen ab Halle
und Cönnern 2 Klaſſe 4 Mk 50 Pfg 3 Klaſſe 3 Mk Die zu dem
3u0 giltigen Fahrkarten können bereits am Tage vorher gelöſt
werden

Einen praktiſchen Rath für Fericrgiſge giebt der Zonen
tarif in Folgendem Man nimmt anf ſolche Reiſen bei denen man
kein Freigepäck zugeſtanden erhält einen möglichſt großen Handkoffer
mit und ſendet alles übrige in Packeten von je 5 kg am beſten in den
überall käunflichen feſten Pappkartons an die eigene Adreſſe poſtlagernd
oder nach dem Hotel vorans und macht es bei der Rückreiſe ebenſo
Man erzielt hierdurch eine ſehr beträchtliche Erſparniß wie folgendes
Beiſpiel zeigt Nehmen wir an eine Familie reiſt von Königsberg nachdem Gardaſee Von Königsberg nach Riva hin und zurück ſind 3312 km

Giebt die Familie zwei Koffer von je 51 kg auf ſo muß ſie für die in
Rechnung geſtellten 120 kg ungefähr 170 Mark bezahlen Nimmt ſie
aber drei tüchtige Handkoffer jeden ungefähr zu 15 kg mit ſo bleiben
ihr noch 57 kg zu befördern Kauft ſie ſich für wenige Mark 12 Papp
ſchachteln und befördert ſie dieſe als Packete ſo betragen die Koſten
hin und zurück nur 12 Mark ſtatt 170 Mark

Konkurs Lindner Jn dem Konkurſe des Vankiers Bernhard Lindner hat der Glünbiger Ausſchuß alle Hypotheken die L
bei Bankfirmen e verpfändete als Eigenthum des Bankiers der ſie
als Unterpfand hat anerkannt ſo daß eine Herausgabe an die Kon
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es vom kursmaſſe nach Lage der Sache nicht zu erfolgen hat Nur betreffs der

heſchäf angemeldeten Baarforderungen wie Hypotheken Forderung der Frau
ſteht ein Beſchluß noch aus da nicht alle anerkannt werden ſollen

olle für Auch ſo viel ſteht feſt daß Lindner Wechſelfälſchungen nicht begangen
Wochen dagegen ſind aber zahlreiche Depots unterſchlagen worden Die Gläu

ranken biger mit Ausnahme der Bankiers die alle ſicheres Unterpfand haben
ſowie die Jnhaber der fehlenden Depots erhalten nichts oder nur ſehr

edachten wemg zahlungs Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer
lichen Patentamt auf einen Apparat zur Einleitung künſtlicher Be
wegungen in ſteife Aue ein Patent angemeldet Herr H Kruken
berg in Halle a S

Die Heidelbeerzeit iſt da Sie iſt die ſchlechteſte Zeit für
den Arzt ſagen die Landleute und aus ihnen redet die Erfahrung
Kaum eine andere Frucht wirkt ſo wohlthätig auf die Verdauung wie

den am P dieſe Jhre ausgemachten Freunde ſind die Kinder denen ſie nur
Schieß dienlich iſt da ſie ſelbſt auch bei zu reichlichem Genuß was ſonſt

nlichen wohl ſelten der Fall iſt nichts ſchadet höchſtens könnte man ihr zum
Vorwurf machen daß ſie ſich auf Lippen und Zähnen leider auch auf

ſchenthal hellen Kleidern gern verewigt Jhr Geſchmack iſt zu ihrem Vor
eiſungen theile nicht zu ſüß doch ſehr angenehm Sie paßt für die heißen

Tage weil ihr Genuß erfriſchend und erleichternd wirkt Man ſollke
Vetreten nicht verſäumen ſich ihre guten Eigenſchaften für den fruchtarmen

Winter zu konſerviren durch Trocknen Einlegen und Bereitung von
36 Wein welch letzterer ſich durch angenehmen Geſchmack auszeichnet zu

mal gerade dieſe nützliche Frucht jn unbeſchreiblicher Menge von der
Natur geſpendet wird nämlich in Mittel und Nordenuropa Süd
europa kennt ſie faſt gar nicht ſie iſt ein Vorzug der deutſchen Wälder

Polizef und darum werth beſonders beachtet zu werden
erplatz Kritiſcher Tag Nach Falb iſt der heutige 28 Juli ein kritiſcher
r Platz Tag und zwar dritter Ordnung allein im Hochſommer trifft es ſich

meiſtens daß auch die ſchwächere Mondkraft ziemlich energiſch zur
emerken Geltung kommt Es ſtehen daher um dieſen Termin wieder ſtärkere
plan in Gewitter zu erwarten Ebenſo auch um den 4 Auguſt
ur Ein a Gefährlicher Hufſchlag Der 7 Jahre alte Sohn des in der
entlichen Wilhelmſtraße wohnhaften Zimmermanns L wurde geſtern Vormittag

von dem Hufſchlage eines Pferdes im Geſicht getroffen und erheb
lich verletzt Namentlich wurde dem Knaben der Unterkiefer zer
ſchmettert auch verlor derſelbe durch den Schlag zwei Zähne

b Diebeshandwerkszeug Der hieſigen Kriminalpolizei iſt es
gelungen infolge der bei einer ſchon länger als verdächtig geltenden
Perſon vorgenommenen Hausſuchung eine große Auswahl von
Diebshandwerkszeug zu finden Ob jener Diebſtähle nach
zuweiſen ſind wird durch die weitere Unterſuchung feſtgeſtellt werden

a Selbſtmordverſuch Der in der Liebenauerſtraße wohn
hafte Böttchergeſelle R nahm kürzlich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
Kleeſalz zu ſich nach deſſen Genuſſe er bedenklich erkrankte Der
Mann wurde nach dem Krankenhauſe gebracht woſelbſt er vorgeſtern

n Die Frau des Unglücklichen befindet ſich in einer Jrreu
eilanſtalt

Aus dem Vereinsleben
Naturwiſſenſchaftlicher Verein Die auf nächſten Donners

tag angeſetzte letzte Sitzung vor den Ferien verſpricht ſehr intereſſant
zu werden indem Herr Dr Veckenſtedt für dieſelbe einen Vortrag
über die verſchiedenen Arten der Feuerzündung bei den Naturvölkern
in Ausſicht geſtellt hat zu deſſen Erläuterung mehrere vom Redner in
dieſen Methoden geſchulte Leute dieſelben ſo z B Drehfeuer Quirl
feuer Seilfeuer u ſ w vorführen werden Aus den geſtrigen Ver
handlungen iſt eine W des Herrn Dr Erd mann über ein
von Herrn Ober Telegraphenſekretär Thiemann hierſelbſt erfundenes
neues galvaniſches Element erwähnenswerth das wohl als erſtes ſeiner
Art es ermöglicht elektriſche Lampen dauernd zum Glühen zu bringen
Glühlampen von 20 Normalkerzen Lichtſtärke werden durch Anwendung
von 45 ſolcher Elemente Lämpchen mit etwas über eine Normalkerze
Lichtſtärke die als Nachtlampe im Schlafzimmer dienen können ſchon
durch 6 ſolcher Elemente ins Glühen gebracht Es bietet ſich denen
welche in ihrem Hauſe elektriſche Läutewerke unter Benutzung dieſer
Erfindung anlegen die Möglichkeit ohne große Koſten und Umſtände
auch Glühlampen für die Schlafzimmer zu entzünden

Aus der Umgebung
Schkenditz 27 Juli Schlimme Folgen hat der Unfall

nach ſich gezogen welcher ſich am 10 Juni auf dem Etabliſſement der
Firma C F Weber hierſelbſt ereignete indem der Arbeiter
Mörtzſchke beim Ueberſchreiten eines mit kochendem Theer angefüllten
Baſſins in Folge Abgleitens des Laufbrettes mit dieſem in die gefährliche
Maſſe hineinfiel M erlitt dabei ſchwere Brandwunden an beiden
Beinen an denen er heute in der Klinik zu Halle verſtorben iſt
Derſelbe hinterläßt ſeine Ehefrau und 9en Sie zum größten Theil noch unreiſen verſorgte Kinder

oldrand Weißeunſels 27 Juli Gefährlicher Kinderfreundlatoren Doch erhängt Dienstag gegen Abend iſt es der hieſigen Polizei
jehäufe gelungen einen gefährlichen Kinderfreund in der Perſon des 70jähr
daß ich Schuhmachers Keil auf dem alten Friedhof zu überführen und dingfeſt

her für XÜantnSteppdecke1868
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r machen Derſelbe hat mit einer großen Zahl von Schulmädchen faſt
ämmtlich im Alter von 13 Jahren im Verlaufe dieſes Soſnmers und auch

bereits früher auf erwähntem Friedhof unſittliche Handlungen vor
genommen Der Handelsmann S iſt nicht infolge ehirnlchlage
aus dem Leben geſchieden wie geſtern berichtet wurde ſondern hat ſich
laut n Atteſtes erhängt

Naumburg 27 Juli Als Platz für das neue Kadet
tenhaus iſt ein größeres Terrain an der Almricher Straße angekauft
und dabei der Stadt die Bedingung auferlegt hinter dem Kadettenhaus
eine zweite Straßenflucht anzulegen ſo daß der Neubau von zwei
Seiten zugänglich iſt Der Exercierplatz iſt 200 Morgen groß und
liegt rechts von der Chauſſee welche nach Kamburg ſührt in der Nähe
des Buchholzes

Schkölen 27 Juli Tod Der am Ende derfünfziger Jahre ſtehende hieſige Schuhmachermeiſter Bergmann war
am letzten Sonntag zum Mannkönig proklamirt worden und im Zuge
nach ſeiner Behauſung geleitet Wenige Minuten ſpäter ſetzte ſich B
auf das Sopha ſank plötzlich um und verſtarb am Schlagfluß

Querfnurt 27 Juli Ueberfahren Der 18jährige Geſchirr
führer Siedentopf aus Thaldorf war an 24 d Mts auf der
St SchönewerdaArtern im Begriff da es regnete ſeine Plane
zu befeſtigen Siedentopf hatte hierbei auf der Deichſel Stellung ge
nommen die Pferde ſind hierdurch wahrſcheinlich ſchen geworden wur
den unruhig und rer fiel von der Deichſel unter die Pferde
Eins trat ihm ins Geſicht und der beladene Wagen überfuhr ihn ſo
unglücklich daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Er wurde dem
Krankenhanſe in Artern zugeführt

Rieſtedt 27 Juli Jubiläum Der Oberſteiger Rohne
hier feierte ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Zahlreiche Glückwünſche
wurden ihm dargebracht

Erfurt 27 Juli Liebesdrama Der vor 14 Tagen von
Halle hierher gekommene Drechsler Paul Stelzer aus Witten
berg und deſſen Geliebte die 21 jährige Marie Jsleib aus Mark
ſuhl wurden Mittwoch früh in Stelzer s Zimmer erſchoſſen auf
gefunden Da ſich der Verheirathung der jungen Leute Schwierigkeiten
in den Weg ſtellten hatten ſie gemeinſchaftlich den Tod geſucht Stelzer
hatte ſeinen letzten Willen in einem Briefe niedergeſchrieben der auf
dem Tiſche vorgefünden wurde Von den Schüſſen haben die Haus
hewohner nichts gehört dagegen wurde gegen Mitternacht ein Wimmern
vernommen das aus dem betreffenden Zimmer zu kommen ſchien

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
27 Juli Der gepr Lokomotivheizer Aloiſius Schubert und Emma

Diedrich Frieſenſtraße 6 und Frieſenſtraße 11

Geboren
27 Juli Dem Vizefeldwebel Oskar Hoffmeiſter ein S Willy Oskar
Karl Schillerſtraße 26 Dem Kaufmann Hermann Schöttge eine T
Chriſtiane Friederike Sophie Parkſtraße 14 Dem SchuhmachermeiſterWilhelm Alderty eine T Thereſe Luiſe Jägerplatz 34 Dem Schriftſetzer
Franz Berger eine T Anng Jda Elſe Wörmlitzerſtraße 9 Dem SchloſſerHermann ärwald ein S Hermann Willy Schillerſtraße 44 Dem Lehrer
Hermann Naumann ein S Evuard Gerhard Göbenſtraße 6 Dem
Mechaniker Ernſt Grundmann ein S Werner Günther Rudolf Karlſtraße 1

ſe T Fabrikarbeiter Otto Stecher ein S Friedrich Otto Wucherer
raße 44

Geſtorben
27 Juli Des Kaufmann Richard Strähle T Amalie 10 Thurm

ſtraße 155 Des Tiſchler Ernſt Meyer T Paula 1 Tholuckſtraße 4
Des Zimmermann Wilhelm Wilde T Anna 5 Schwetſchkeſtraße 41
Des e Siegismund Kirchner S Siegismund 1 Ludwigſtraße 11

Der Fabrikarbeiter Eduard Fritſche 60 Gommergaſſe 12 Wittwe
Roſalie Barthel geb Bethmann 65 Kronprinzenſtraße 40 Des Kanzliſt
Karl Friedel T Auguſte 7 Liebenauerſtraße 167 Des Maurer Karl
Cramer T Pauline 11 Mühlberg 9 Der Maurer Auguſt Döpel
heuer 57 Klinik Des Bergmann Franz Schwenker S Paul 12Klinit Wer Gerichts Aſſiſtent Paul Voigt 8 Knnit

Vermiſuhtes
Ein Berliner Junge Ein Berliner Kaufmann halte vor

einigen Tagen den wichtigen Poſten eines Laufburſchen ausgeſchrieben
und in der Annonce bemerkt daß Meldungen Vormittags von 8 bis
9 Uhr entgegengenommen würden Schon um 7 Uhr wurde die Klingel
gezogen und ein ſtrammer intelligent ausſehender Burſche meldete ſich
für den verlangten Poſten Aber Junge ſagte der Kaufmann haſt
Du denn nicht geleſen daß Meldungen erſt von 8 Uhr an angenommen
werden Det wohl entgegnete der Burſche aber um die Zeit
melden ſich ſo ville det Sie mir als den Würdigſten nur ſchwer heraus
finden können So Du glaubſt alſo der Würdigſte unter den
Bewerbern zu ſein fragte der Kaufmann lächelnd Ja det jloobe
ick gab der Knabe zur Antwort denn ick muß Muttern helfen drei
kleene Mädchens zu ernähren nun denn bin ick ooch fleißig un ſcheue
mir vor keene Arbeet Hier ſind meine Schulzeugniſſe Die laß
nun mal ſtecken und komme um 8 Uhr hübſch mit den Anderen
Nur zögernd wandte der Junge ſich der Thür zu und ſagte
Ach dann werden Sie mir ja jarnicht mehr raus erkennen

Um 8 Uhr wurde die Thüre geöffnet um den Bewerbern um die
Laufburſchenſtelle Eingang zu gewähren aber es erſchien nur der Knabe
der ſich ſchon eine Stunde zuvor gemeldet hatte Da die Prüfung
ſeiner Zeugniſſe ein befriedigendes Reſultat ergab wurde er probeweiſe
auf acht Tage engagirt Eine Stunde ſpäter erfuhr der Kaufmann von
dem Hausverwalter daß ſich ſchon vor acht Uhr ein großer Trupp von
Stellenſuchenden eingeſunden hätte ſich aber auf die durch ein im
Hausflur angebrachtes Plakat unterſtützte Meldung eines Jungen daß
die Stelle bereits beſetzt ſei wieder zurückgezogen habe Jetzt wurde
der neue Laufburſche ins Gebet genommen und er bekannte denn auch
daß er es geweſen der das Plakat im Hausflur angebracht Die aus
geſchriebene Laufburſchenſtelle iſt ſchon beſetzt und dadurch alle Kon
kurrenten abgehalten habe Der Dienſtherr machte zwar ein böſes Ge
ſicht zu dem Streich drückte aber in Anbetracht der beſonderen Ver
hältniſſe ein Auge zu und will es mit dem findigen Burſchen über
den er auf eingezogene Erkundigungen eine gute Auskunft erhalten hat
probiren

Ein ſonderbares Vergnügen bereiteten ſich in Apolda dieſer
Tage in der 6 Morgenſtunde um welche Zeit viele Arbeiter ihre
Arbeitsſtätten aufſuchen drei Studenten aus Jena indem dieſelben
am Eingange der Weimariſchen Straße den Paſſanten ein lautes Halt
zuriefen und dieſelben durch Vorhalten eines quer über die Straße ge
ſpannten Seiles welches ſie ſich zu verſchaffen gewußt hatten am
Weitergehen hinderten aber nur um die auf dieſe Weiſe gefangenen
Paſſanten mit einem friſchen Biertrunk für den gehabten Zeitverluſt zu
entſchädigen Es ſollen dem Avold Tgbl zufolge bei dieſer Gelegen
legenheit nicht weniger als 70 ſolcher Stehſchoppen vertilgt worden ſein
bis endlich ein Schutzmann auf der Vildfläche erſchien und das Vor
kommniß unter Siſtirung der drei Hauptperſonen nach dem Rathhauſe
zur Anzeige brachte Die Hemmung des Straßenverkehrs war nun
beſeitigt ob zur Freude der Befreiten war zweifelhaft Die den
Jüngern der alma water vom Gemeindevorſtande wegen Uebertretung
der Straßenpolizeiordnung unter Rückſichtnahme auf deren jugendliches
Alter zuerkannte geringe Geldſtrafe haben dieſelben ebenſo prompt ent
richtet wie ſie vorher der Bezahlung der geſpendeten Frühſchoppen
nachgekommen waren

Aſtronomiſche Studien Fran Aber Guſtav Du kommſt
ja erſt wieder um drei Uhr nach Haufe Mann Allerdings
liebe Frau aber Du weißt ja daß wir hente Sitzung im aſtrono
miſchen Verein hatten und da wollten wir einen Stern beobachten
der erſt ſo ſpät ſichtbar wird Frau Mir ſcheint daß Du
dabei etwas zu tief ins Glas geguckt haſt

Umſonſt getränmt Frau Weißt Du Emil was mir
heute geträumt hat Daß Du mir einen neuen ſchönen Hut gekauft
haſt Mann Wirklich Dann laß Dir nur jetzt träumen wo
jch das Geld für den Hut hernehmen ſoll

von der oinſachsten Kattundecke

bis zur feinsten seidenen Decke in bundertfacher

29 Juli Seite 3
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

4 Berlin 28 Juli 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie verlautet hatte die vor
geſtrige Reiſe des Staatsſekretärs Frhrn v Marſchall nach
Kiel den Zweck dem Kaiſer über die ſiameſiſchen Vor
gänge und die ruſſiſche Zollfrage Bericht zu erſtatten

H Berlin 28 Jnli 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Erſt in einer heute abzuhalten
den Sitzung wird der Bundesrath ſich über eventunelle Re
preſſalien gegenüber dem ruſſiſchen Maximaltarif ſchlüſſis
machen können

I Paris 28 Jnli 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Nachricht daß der Zu
ſtand des Präſidenten Carnot eine ſchmerzhafte
Operation erforderlich mache rief im Publikum allgemeine
Veſtürzung hervor

P London 28 Juli Telegramm unſeres Korreſpondenten Kimberley
geſtern im Unterhanuſe gegen Gladſtone ſprach wurde er von
den Nationaliſten Jundas genannt Zwiſchen Nationaliſten
und Konſervativen entſtand ein Fauſtkampf mit nnbe
ſchreiblichem Tumult Der Sprecher veranlaßte O Connor ſein
Wort zurückzunehmen Hierauf wurde die Spezialdebatte der
Homerule Bill erledigt

P London 28 Juli 11 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Renuterſche Bureau
meldet aus Brisbrane von geſtern gerüchtweiſe verlantete die

britiſche Regierung habe die Salomon Jnſeln im
Stillen Ozean annektirt

Der Konflikt mit Siam
K Brüſſel 28 Juli 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Etoile belge behauptet
der Staatsſekretär Dilke habe erklärt der franzöſiſch
ſiameſiſche Konflikt ſei auf Grundlage der letzten Vorſchläge
beigelegt Frankreich verzichtet auf das Gebiet zwiſchen dem
18 und 23 Breitengrad und Siam bewilligt alle anderen Forder
ungen Eine Beſtätigung dieſer Nachricht fehlt

I Paris 28 Juli 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Admiral Humann ſandte
keine Nachricht Es werden erſt Depeſchen zur Abſendung
kommen ſobald die Blokade vollſtändig iſt und alle Schiffe ihre
Poſten eingenommen haben Zwiſchen Develle und Lord
Dufferin finden nene Verhandlungen ſtatt Letzerer erweiſt ſich
als ſehr entgegenkommend

P London 28 Juli 11 Uhr 15 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Times meldet
aus Bangkok der Kapitän des Forfait mache bekannt daß
die Blokade gegen Siam am 26 Juli begonnen habe Den
neutralen Schiffen iſt eine dreitägige Friſt gewährt das
Blokadegebiet zu verlaſſen

10 Uhr 20 Min Vorm
Als

Gotha 27 Juli Die Muſteraufführungen begannen
heute mit Cherubinis Medea unter Mottls Direktion Der
Aufführung wohnten der Herzog Eruſt der Erbprinz und
die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen ſowie die Jnten
danten und Vorſtände deutſcher Bühnen bei Der Aufführung ging
ein von Karl Sontag geſprochener Prolog vorher welcher mit einer
Huldigung für den Herzog Eruſt ſchloß Die Feſtverſammlung
brachte demſelben ans dieſem Anlaß eine lebhafte Ovation dar

Jena 27 Juli Der ordentliche Profeſſor der neueren
Sprachen an der hieſigen Univerſität Herr Dr Schwan iſt
34 Jahre alt in Gießen geſtorben

Mannheim 27 Jnli Vor der hieſigen Strafkammer fand
heute die Verhandlung gegen die Urheber des Straßenkrawalls
welcher anläßlich der letzten Reichstagsſtichwahl ſich hier zu
trug ſtatt Von 23 augeklagten Perſonen erhielten 21 Gefäng
nißſtrafen von 1 bis 31 Monat Zwei wurden freigeſprochen

Lüttich 27 Juli Jm Laufe der Nacht iſt bei dem Direk
tor einer Fabrik in Enſival ein Dynamitattentat verübt
worden durch das ein beträchtlicher materieller Schaden verurſacht
worden iſt Eine der That verdächtige Perſon iſt verhaftet
worden

Sofia 27 Juli Ein amtliches Commnniqué der
Swoboda meldet daß Fürſtin Marie Loniſe ſich in

intereſſanten Umſtänden befindet
Bevölkerung frendigen Widerhall hervor

London 27 Juli Die Dock arbeiter ſtellen nächſten
Sonntag die Arbeit ein Wie ans Belfaſt gemeldet wird
mußte in Honrislan eine Schwadron des 17 Kavallerie
Regiments mit Arreſtſtrafe belegt werden weil die Soldaten
das Sattelzeug zerſchnitten hatten

Die Nachricht rief in der

Jnſeraten Anngahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Exvedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 29 Jnli

Bei Weſt und Nordwind zunächſt noch regneriſches
Wetter ſpäter Aufkflärung

Waſſerſtände Am 28 Juli Halle unterhalb 1,44
Trotha 0,92 27 Jnli Calbe Oberpegel 0,98 Unter

zu bekannt billigeten festen Preisen

pegel 0,46 Dresden 1,55 Magdeburg 4 0,54
7mum BHrummer Benjamin

23 Gr Ulrichstr 23 part u I Ftage
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Talifornischer Portwein
Vorzüglicher milder bouquetreicher Frühſtückswein

Jn Folge ſeines hohen Phosphorſäure Gehaltes und ſeiner abſoluten Reinheit
von zahlreichen medizin Autoritäten als

fiervorragencler Mleclicinalwein
und beſtes Stärkungsmittel für Kranke und Reconvalescenten

bezeichnet Zu beziehen durch

Schulze e Rirner lauptdepot
AdlerDrogerie

von A Steinbach
Königſtraße 16

BirKkKhold Löbejün
L Grunert in Eisleben

I J ReussnerAn der Moritzkirche I
Gust Wollschläger

Stornſtraße

Richard Sachse
Friedrichſtr 18
Carl Germer

Charlottenſtraße 2

in Löbejün F Friedrichs Wwe Jnh O Boltze in Elobieau

Halle a S Alter Markt 34 Halle a S
Riächarck Stremitz

aus Jungbunzlau in Böhmen
empfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager von echt böhmiſchen ſtaubfreien

Bettfedern und Danunen
als beſte Bezugsquelle

Fertige Betten Jnletts ete

99
99
99
39
99
959

4

Otto Wobig in Nebra F Rudloft

zu billigſten Preiſen

Jandwerker Arboſter
Der Kleiderpascha Leipzigerſtraße 94 hat es ſich

wie allbekannt zur Aufgabe gemacht ſeine Waaren zu denkbar
J billigſten Preiſen abzugeben Durch den großen Umſatz den
ich erziele bin ich in der Lage dem geehrten Publikum das zu bieten

was keine Konkurrenz im Stande iſt
e komplette Anzüge vonS 10 000 10 Mark an

Sommer Paletots
von 8 Mark anIII

10000

10000

Stoff Hoſen von 8

Mark an eKnaben Anzüge von
21 Mark an S10 900 Kammgarn Velour Fracks KellnerJacken

Hoſen von 5 Mark an 2 WaſchHoſen Schul Anzüge
J Joppen in Jagd Velour Lüſtre Moleskin engl Leder
J Zeug und Drell Hoſen in tauſendfacher Auswahl z
zu ſtaunend billigen Preiſen

IWelthaus
leider pasohaß

Jnhaber

Leipzigerſtraße
M Simmenauer

9

4 5000

60
S 50

00

von 4 OO0O an

99

35 P a ra

z

Turunschuhe in grosser Auswani von 60ſowie alle anderen Schunhwaaren entſprechend billig in bekannt guter Waare zu

Burger Schuhwagareufabriken mit Dampfbetrieb

Conrad Tack Cie
o Z 1Wirt n

Ziehung 1 Auguſt 1893
600,000400,000 300,000 200 000,3

60 00 30 000 25 000 etc
veutſcigeſteinpelte otiomaniſche

e ruuts

Eiſenbaſinlooſe
Kein Verkuſt des Einſatzes

ewinnt ſicherZJedes Loos
Monaklliche injahlung auf

1 ganzes Loos Mk
309fg Porto a Nachnahme Gemiun

liſte gratts Geſß Aufträge um
Proſpekt gratisgehend erbetenBanh F ben

von Armeelieſerungen übrig geblieb

bkauleinenerMannesſchürzen Stck
7 W Hoſenträger Paar 30 u

C A be Gr Märkerßr 1

Teu J e n Meiereien Gr e 32 Eier 60

Ernkoſchleifen

Erntegeclichteroh billigſt

Albin Hentze
24 eerrn 24

Ernst e Leipzigerſtraße
A Pietsoh Firma Schlüter Söhne

Grbge zu

Großvpreiſen

mine

Albin entze
24 Schmeerſtraße 24

in allen Liniaturen n Größen ſtets

Alhbin Hentze

Geſchäftsbüchier

vorräthig

Copiebücherp u 1000 Blatt

Biblorhbaptes
Sönneckenmappen
Shannon Apparate

fowie ſämmtliche
Comptoir Artikel

empfehle in nur beſten Qualitäten

24 Schmeerſtraße 2

j dtrassburger ſan
Halle a S14 Ceipzigerſtraße 14

Special Geschäft

in Hüten und Mützen
2,80 Jeder Herren Hut 2,60

Hlerren Laden u Knaben Loden Hüte
1,80 und 2,00 in jeder Form und Farbe

Herren und Rnaben
Strohhüte tvon 50 Pfg an

Herren und Knaben Nützen
in jeder Façon

50 0,80 1,00Gloria

Regenschirme
mit eleggn Stöcken

Strassburger Hutbaav

S hBiſt Carl Koch s Nährzwieback für jede
V Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen

ein unentbehrlichſte Nährmittel geworden
Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren

Eigenſchaften und höchſten Nährwerth jede
Sorge um das Gedeihen der Kinder fernhält

Carl Kochs Nährzwieback regelt den
Stuhlgang u verhindert Verdauungsſtörungener bildet ben Kindern geſundes Blut ſtarken

W Knochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten

e Carl Koch s Nährzwieback iſt die
e beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magenh leidende ſchwache Perſonen Reconvalescenten

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg inCarl Koch s

Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraßze 1
und bei Helmbold Co Leipzigerſtraße

Richard Heinge Mansfelderſtraße 7
G Osswald Geiſtſtraße
R Sachse am Friedrichsplatz
Drogerie Leonhardt Reilſtraße
J R Strässner Bernburgerſtraße
Gebr Kircheisen am botan Garten
B Walther Nachf Steinweg
F W Glaesor Gr Klausſtraße
FPriedrich Drogerie Friedrichſtraße 53
A Reichardt jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

H Quaritsch Flora Drogerie
Merſeburgerſtraße

Steinbach s Adler Drogerie Königſtr
Schult Libusch MagdeburgerſtraßeFranz Zinke Wuchererſtraße
Roskoden Co Gr Steinſtraße
Noak Lorens Gr Steinſtraße
Georg Uber Schlüter s Nachf Steinſtr
Wiedero s Nachf am Markt
F A Patz Gr Ulrichſtraße

Verkaufsſtunden nur von 7 Uhr Nachm
Ca 1000 Meter Herren u Damenstoffe
a zu jedem annehmbaren Preiſe ſchleunigſt im Ganzen auch im Einzelnen verkauft
werden o Für Händler eine ſeltene Gelegenheit

Geiſtſtraße 53 I
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf Grund des
8 2 des Geſetzes über Schonzeiten des Wildes vom 26 Februar 1870 in Verbindung
mit S 107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Auguſt 1883 für den Umfang des
Regierungsbezirks Merſeburg der Aufgang der Jagd auf Rebhühner Wachteln
Auer Birk und Faſanenhennen ſowie Haſelwild

auf Montag den 21 Auguſt d

auf Freitag den 15 September d J
feſtgeſetzt worden iſt

Merſeburg den 9 Juli 1893
Nameus des Bezirks Ausſchuſſes

Der Vorſitzende
von Dieſt

und auf Haſen

Außer meinen Fleiſchiwaaren
empfehle einen neuen Poſten

Schweizerkäſe Limburger
Romatour von 15 Pfg an p Stück

ſowietäglich friſche Gutsbutter
und Fettwaaren

zu ſoliden PreiſenGButterhaidinng Victoria
4 Alter Markt 4
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